
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde, es ist mir eine große Freude, 
01. September 2025 bei euch zu sein. Mein Name ist Don 
Robert Jamróz und wie ihr vielleicht an meinem Namen 
hört, habe ich meine Wurzeln in Polen.
in Świebodzice (Freiburg in Schlesien), wo ich vor 52 
Jahren geboren und aufgewachsen bin.  Nachdem ich 
meine Matura an der HTL gemacht hatte, begann mein 
Weg, der mich schließlich hierher zu euch führen sollte. 
Zuerst studierte ich Philosophie in Legnica (Liegnitz) und
dann Theologie in Wrocław (Breslau). Aber wie das Leben 
so spielt, führte mich ein guter Freund auf einen kleinen, 
aber entscheidenden Umweg: nach Ravenna, Italien. Dort 
wurde ich vor gut 20 Jahren, am 1.Mai 2004, zum Priester 
geweiht. Es war eine wunderschöne Zeit, aber nach zehn 
Jahren verspürte ich den Wunsch, mich in einem neuen 
Land und einer neuen Kultur zu entfalten.
Dieser Wunsch brachte mich nach Österreich, wo ich 
meine erste Station im Gurktal hatte. Und nun, liebe 
Gemeinde, ist mein Weg zu Ende – oder besser gesagt, er 
beginnt neu! Denn mein Wunsch, nach Arnoldstein und 
Thörl-Maglern zu kommen, ist bereits vor rund zehn 
Jahren in meinem Herzen gewachsen und nun endlich in 
Erfüllung gegangen. Und ich muss 
Eindruck bestätigt es nur: Ich war im Gurktal, jetzt bin ich 
im Gailtal, und es ist geil… Es ist geil, hier zu sein!
Ich freue mich riesig darauf, euch alle kennenzulernen, 
gemeinsam die Pfarre zu gestalten und gute 
Freundschaften zu schließen. Mein größter Wunsch ist, 
dass wir auf diesem Weg, ob bei der Arbeit oder im 
Miteinander, alle gemeinsam ein Stück näher zu Jesus 
finden. 
Don Robert Jamróz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrgemeinde, es ist mir eine große Freude, seit 
bei euch zu sein. Mein Name ist Don 

Robert Jamróz und wie ihr vielleicht an meinem Namen 
hört, habe ich meine Wurzeln in Polen.  Genauer gesagt 

(Freiburg in Schlesien), wo ich vor 52 
Jahren geboren und aufgewachsen bin.  Nachdem ich 
meine Matura an der HTL gemacht hatte, begann mein 
Weg, der mich schließlich hierher zu euch führen sollte. 
Zuerst studierte ich Philosophie in Legnica (Liegnitz) und 

(Breslau). Aber wie das Leben 
so spielt, führte mich ein guter Freund auf einen kleinen, 
aber entscheidenden Umweg: nach Ravenna, Italien. Dort 
wurde ich vor gut 20 Jahren, am 1.Mai 2004, zum Priester 

chöne Zeit, aber nach zehn 
Jahren verspürte ich den Wunsch, mich in einem neuen 
Land und einer neuen Kultur zu entfalten. 
Dieser Wunsch brachte mich nach Österreich, wo ich 
meine erste Station im Gurktal hatte. Und nun, liebe 

oder besser gesagt, er 
mein Wunsch, nach Arnoldstein und 

Maglern zu kommen, ist bereits vor rund zehn 
Jahren in meinem Herzen gewachsen und nun endlich in 

 sagen, mein erster 
nur: Ich war im Gurktal, jetzt bin ich 

im Gailtal, und es ist geil… Es ist geil, hier zu sein! 
Ich freue mich riesig darauf, euch alle kennenzulernen, 
gemeinsam die Pfarre zu gestalten und gute 
Freundschaften zu schließen. Mein größter Wunsch ist, 

ob bei der Arbeit oder im 
Miteinander, alle gemeinsam ein Stück näher zu Jesus 

Am Sonntag, den 07. September 2025 um 10.00 
Uhr stellte sich unser neuer Herr Pfarrer Mag. 
Robert Jamroz bei der Heiligen Mes
Pfarrkirche Arnoldstein den anwesenden 
Kirchenbesuchern vor. Assistiert haben die 
beiden Diakone Oskar Pöcher und Christian 
Novak. Für den feierlichen musikalischen 
Rahmen sorgten die Bläser der MV 
Trachtenkapelle Arnoldstein. 
 
Don Robert, wie er auch genannt werden will, 
geboren in Polen, ist schon seit ca. 14 Jahren in 
Österreich ansässig und war bis zuletzt in der 
Pfarre Glödnitz im Gurktal tätig. 
Glückwünsche für seinen weiteren Dienst 
überbrachten die Pfarrgemeinderatsobfra
Josefine Ebner und Bürgermeister Ing. Reinhard 
Antolitsch und überreichten ein kleines 
Geschenk. Vertreten waren auch 
Vizebürgermeister Ing. Karl Zussner und der 
Obmann des Orgelvereines Arnulf Engelhardt.
Wir wünschen unserem Don
Kraft und Gottes Segen für seine neue 
Aufgabe, sowie ein gutes Miteinander 
und eine gute Zusammenarbeit mit der 
Pfarrgemeinde.
 
Möge dir Gottes Geist immer die rechten 
Worte in den Mund legen die Liebe Jesu 
Christi immer Mut und Kraft in seiner 
Nachfolge sein
Vater auf all deinen Wegen leiten und 
beschützen. 
 
Text: Fertala Juanita

Am Sonntag, den 07. September 2025 um 10.00 
Uhr stellte sich unser neuer Herr Pfarrer Mag. 
Robert Jamroz bei der Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche Arnoldstein den anwesenden 
Kirchenbesuchern vor. Assistiert haben die 
beiden Diakone Oskar Pöcher und Christian 
Novak. Für den feierlichen musikalischen 
Rahmen sorgten die Bläser der MV 
Trachtenkapelle Arnoldstein.  

Don Robert, wie er auch genannt werden will, 
geboren in Polen, ist schon seit ca. 14 Jahren in 
Österreich ansässig und war bis zuletzt in der 
Pfarre Glödnitz im Gurktal tätig.  
Glückwünsche für seinen weiteren Dienst 
überbrachten die Pfarrgemeinderatsobfrau 
Josefine Ebner und Bürgermeister Ing. Reinhard 
Antolitsch und überreichten ein kleines 
Geschenk. Vertreten waren auch 
Vizebürgermeister Ing. Karl Zussner und der 
Obmann des Orgelvereines Arnulf Engelhardt. 
Wir wünschen unserem Don Robert viel 

ottes Segen für seine neue 
Aufgabe, sowie ein gutes Miteinander 
und eine gute Zusammenarbeit mit der 
Pfarrgemeinde. 

Möge dir Gottes Geist immer die rechten 
Worte in den Mund legen die Liebe Jesu 
Christi immer Mut und Kraft in seiner 
Nachfolge sein und dich unser Gott 
Vater auf all deinen Wegen leiten und 

Text: Fertala Juanita 



„Mitten im Leben“ Ausflug 2025 
Obwohl in den Morgenstunden der Himmel bereits tief bewölkt war, konnte unsere Stimmung nicht 
getrübt werden. Schon in Thörl Maglern bei der ersten Einstiegsmöglichkeit sah man nur fröhliche 
Gesichter und das blieb auch bis zur letzten Haltestelle in Hart. Alle drei „Mitten im Leben“-Gruppen 
der Marktgemeinde Arnoldstein hatten sich zusammen gefunden um einen schönen, gemeinsamen 
Ausflug zu verbringen, auch liebe Gäste konnten wir in unserer Mitte begrüßen. Die Fahrt ging 
diesmal nach St. Paul, wo wir imStift eine interessante Führung erlebendurften und anschließend in 
der Stiftskapelle mit Diakon Oskar Pöcher eine kurze Andacht feiern konnten. 

Im Stiftshof wartete aber bereits der Mostlandexpress, der uns durch das leider nasse 
Lavanttal entführte, aber egal der St. Pauler Mostlandexpress war und ist wetterfest und eine kleine 
Kostprobe von den Mostbarkeiten stärkte uns für die nächste Station. 

Wir erreichten das Granitztal und das Gasthaus Gößnitzer, welches für seine übergroßen 
Leberknödel bekannt ist. Nach einem guten Essen und gestärkt ging es wieder mit dem Bus weiter 
nach Hundsdorf, wo im Zogglhof das Lavanttaler Obstbaumuseum beheimatet ist, es zeigt die Arbeit 
der Obstbauern, die jahrhundertelang das kulturelle und landschaftliche Bild des Lavanttals 
mitgeprägt hat.Anschließend gab es noch eine Verkostung der "Mostbarkeiten" in der Galerie, von 
prämierten Mosten und Säften bis hin zu Edelbränden und einer Vielzahl an verschiedenen 
Essigsorten bis hin zu bäuerlichen Spezialitäten. 
Es war schwer den Kostbarkeiten zu widerstehen und so wurde mancher Einkauf getätigt. Mit einem 
Gruppenfoto und einer herzlichen Verabschiedung ging es Richtung Heimat, mit dem Gefühl, dass 
es ein Ausflug für alle Sinne gewesen ist. 

Ein Dankeschön gilt vor allem aber auch Hrn. Bürgermeister Reinhard Antolitsch und Frau 
Mag.Wucherer, die unsere „Mitten im Leben“ Teilnehmerinnen mit ihrer großzügigen Unterstützung 
erfreut haben. 

Silvia Braun 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauenpilgertag 2025 
ökum. Frauenpilgertag - Weg des Buches 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 11.10.2025 war es wieder soweit. Zum 3.mal fand ein Frauenpilgertag 
statt. In ganz Österreich und Südtirol trafen sich Frauengruppen, die sich 
Punkt 09 Uhr nach dem Pilgersegen auf den Weg machten. 
Auch 9 Gruppen in Kärnten, eine davon in Arnoldstein. Unter dem Motto 
„ökum. Frauenpilgertag“ – Weg des Buches“. 20 Frauen und auch einige 
Männer pilgerten die letzten KM des evang. Pilgerweges, der in Augsburg 
(D) beginnt und in Agoritschach endet. 
Der Pilgerweg führte uns, begleitet mit Texten aus der Bibel, von der 
evang. Auferstehungskirche nach Greuth. Schweigend durch einen Wald, 
staunend in der evang Kirche in Agoritschach und fröhlich wandernd 
über die Waldkuppe nach Seltschach. 
Nach einer kurzen Andacht, mit Fürbitten, Psalmen und Gesang, wurden 
wir vor der Kirche „fürstlich“ bewirtet (ein großes Vergeltsgott). Gestärkt 
und guter Dinge ging es über den Deberweg zur kath. Pfarrkirche 
Arnoldstein, wo wir nach der Abschlußandacht und dem Gebet des 
„Engels des Herrn“ mit Kaffee und Kuchen für den schönen Pilgertag 
belohnt wurden. 
Dank an ALLE, die mitgeholfen haben und zum GELINGEN des 3. 
Pilgertages beigetragen haben und besonders an die Pilgerinnen und 
Pilger. 
 
Herzlichen Gruß – die Kfb Arnoldstein. 
Es war ein schöner Tag, der uns mit Freude erfüllt hat. 
Text: Hermine Lamprecht 
 



 

 

 

                                                                                                           

                                                                                                       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum ökumenischen 
Friedensgebet 

Frieden schaffen ohne Waffen können 
wir nur im Gebet. 

Bereits seit 8 Jahren trifft sich eine 
Gruppe in der evangelischen Kirche in 
Gailitz, um für Frieden und 
Gerechtigkeit auf der ganzen Welt zu 
beten. In einer harmonischen und 
freundschaftlichen Runde wird 
gebetet, Lobpreis-Lieder mit 
Gitarrenbegleitung gesungen und es 
werden Gedanken über verschiedene 
Bibelstellen ausgetauscht. 

Unser Treffpunkt ist jeweils 
der 1. Montag im Monat – Beginn 
17:00 Uhr. Interessierte sind 
herzlichst eingeladen, die Gruppe 
freut sich über jeden Neuzugeng. 
Einfach einmal nur vorbeischauen.

 

Der Pfarrhof erstrahlt in neuem Glanz!
Unser Pfarrhof steht wieder offen 
neuen Heizofens ist es nun auch immer 
warm. 
Die umfassende Renovierung steht kurz vor dem 
Abschluss. Ab Ende November sind alle 
Pfarrgruppen, Kreise und Interessierten herzlich 
eingeladen, die neu gestalteten Räume wieder zu 
beleben. Bitte erkundigen Sie sich bei den 
jeweiligen Verantwortlichen nach dem genauen 
Starttermin Ihrer Gruppe. 
 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Ing. Hermann 
Preschan, der mit seiner fachkundigen und 
engagierten Leitung entscheidend zum Gelingen 
dieses großen Projekts beigetragen hat.
Ein herzliches Dankeschön auch an Loisi, Martha, 
Christa und Anni, die mit ihrem tatkräftigen 
Einsatz beim Reinigen dafür gesorgt haben, dass 
der Pfarrhof nun in neuem Glanz erstrahlt.
 

                                                                                                           Willkommen zurück:  
                                                                                                       Unsere Ökumenische Bibelru

Einladung zum ökumenischen 

Frieden schaffen ohne Waffen können 

Bereits seit 8 Jahren trifft sich eine 
Gruppe in der evangelischen Kirche in 

Gerechtigkeit auf der ganzen Welt zu 
beten. In einer harmonischen und 

Gitarrenbegleitung gesungen und es 
werden Gedanken über verschiedene 

Unser Treffpunkt ist jeweils 
Beginn 

herzlichst eingeladen, die Gruppe 
freut sich über jeden Neuzugeng. 
Einfach einmal nur vorbeischauen. 

Wir nehmen unsere gemeinsame 
Bibelrunde wieder auf und laden Sie ganz herzlich 
dazu ein, in den kommenden Wochen mit uns in 
wichtige biblische Texte einzutauchen.
Wir starten am Mittwoch, den 29. Oktober, um 
18:30 Uhr im Evangelischen 
Zum Auftakt beschäftigen wir uns mit den 
Seligpreisungen der Bergpredigt
Der nächste Termin findet am 
26. November, ebenfalls um 18:30 Uhr
Katholischen Pfarramt Arnoldstein
werden das Thema mit dem Abschnitt 
Licht" fortsetzen. 
 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf den 
gemeinsamen Austausch! 
 

Der Pfarrhof erstrahlt in neuem Glanz! 
Unser Pfarrhof steht wieder offen – und dank des 
neuen Heizofens ist es nun auch immer angenehm 

Die umfassende Renovierung steht kurz vor dem 
Abschluss. Ab Ende November sind alle 
Pfarrgruppen, Kreise und Interessierten herzlich 
eingeladen, die neu gestalteten Räume wieder zu 
beleben. Bitte erkundigen Sie sich bei den 

wortlichen nach dem genauen 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Ing. Hermann 
Preschan, der mit seiner fachkundigen und 
engagierten Leitung entscheidend zum Gelingen 
dieses großen Projekts beigetragen hat. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Loisi, Martha, 
Christa und Anni, die mit ihrem tatkräftigen 
Einsatz beim Reinigen dafür gesorgt haben, dass 
der Pfarrhof nun in neuem Glanz erstrahlt. 

Unsere Ökumenische Bibelrunde 

Wir nehmen unsere gemeinsame Ökumenische 
wieder auf und laden Sie ganz herzlich 

dazu ein, in den kommenden Wochen mit uns in 
wichtige biblische Texte einzutauchen. 

, den 29. Oktober, um 
Evangelischen Pfarramt Arnoldstein. 

Zum Auftakt beschäftigen wir uns mit den 
Seligpreisungen der Bergpredigt. 
Der nächste Termin findet am Mittwoch, den          
26. November, ebenfalls um 18:30 Uhr, im 
Katholischen Pfarramt Arnoldstein statt. Wir 

em Abschnitt "Salz und 

wir freuen uns auf den 



 
 

 

 

 

DATUM LITURG. TAG ARNOLDSTEIN

01. Nov. Allerheiligen 10:00 hl. Messe 
14:00 Gräber 
Segnung

2.Nov. Allerseelen 18:00 hl. Messe

09.Nov. Weihetag der 
Lateranbasilika 

10:00 hl.Messe

15.Nov. Samstag   

16.Nov. 33. Sonntag im 
Jahreskreis 

10:00 hl. Messe 

23.Nov. Christkönigsonntag 10:00 hl. Messe

29.Nov. Samstag   

30.Nov. 1. Adventsonntag, 
hl. Andreas 

6:30 Rorate 
Adventkranz 
Segnung

07.Dez. 2. Adventsonntag 10:00 hl. Messe

08.Dez. Mariä Empfängnis 10:00 hl. Messe

13.Dez.     

14.Dez. 3. Adventsonntag hl. Messe

21.Dez. 4. Adventsonntag 10:00 hl. Messe

24.Dez. hl. Abend 14:00 
Kinderandacht, 
22:00 Christmette

25.Dez. Christtag 10:00 hl. Messe

26.Dez. Stephanitag 10:00 hl. 

27.Dez. Samstag   

28.Dez. hl. Familie 10:00 hl. Messe

31.Dez. Jahresabschluss 17:00 hl. Messe

Nachruf – Fertala Juanita „Jo“
Unsere leidenschaftliche Mesnerin und Pfarrökonomin Juanita FERTALA hat ihren 
langen Leidensweg beendet und am Mittwoch, den 22.10.2025 im 69. Lebensjahr für 
immer ihre Augen geschlossen. Sie war immer mit vollem Einsatz in unserer Pfarre tätig 
und eine große Stütze, sowie Brückenbauerin. Unser gütiger Gott der Barmherzigkeit 
und des Trostes nehme sie in sein Reich auf und schenke ihr die ewige Glückseligkeit.
Liebe Grüße in den Himmel 
in bester Erinnerung Dein Arnoldsteiner Pfarrgemeinderat mit allen 
derzeitigen Mitgliedern sowie allen Deinen Priestern, denen du aufopfernd gedient hast.
 

ARNOLDSTEIN THÖRL MAGLERN PÖCKAU

10:00 hl. Messe 
14:00 Gräber 
Segnung 

15:00 Andacht und 
Gräber Segnung 

11:00 hl. Messe in 
Lind und Gräber 
Segnung

18:00 hl. Messe 9:00 hl. Messe und 
Gräber Segnung 

  

10:00 hl.Messe 9:00 Wortgottesdienst 11:00 hl. Messe

  17:00 
Vorabendmesse

10:00 hl. Messe  9:00 hl. Messe    

10:00 hl. Messe 9:00 Wortgottesdienst 11:00 hl. Messe

  17:00 Vorabend
messe u. 
kranz segnung

6:30 Rorate 
Adventkranz 
Segnung 

Anbetungstag 9:00 
Patroziniummesse mit 
Adventkranzsegnung 
16:00 Schlussmesse 
17:00 Adventkonzert 

  

10:00 hl. Messe 9:00 Wortgottesdienst 11:00 hl. Messe

10:00 hl. Messe 9:00 hl. Messe 
Nikolausfeier 

  

  17:00 
Vorabendmesse

hl. Messe 6:30  Rorate, Vorstellung 
von den Firmlingen 

  

10:00 hl. Messe 9:00 hl. Messe 6:30 Rorate

Kinderandacht, 
22:00 Christmette 

15:30 Andacht: 
Familienweihnachten 

  

10:00 hl. Messe 9:00 hl. Messe 11:00 hl. Messe

10:00 hl. Messe   11:00 hl. Messe in 
Lind und 
Pferdesegnung 
nach altem Ritus

  17:00 
Vorabendmesse

10:00 hl. Messe 9:00 Wortgottesdienst   

17:00 hl. Messe 10:00 hl. Messe und 
Pferdesegnung 

  

Fertala Juanita „Jo“ 
nerin und Pfarrökonomin Juanita FERTALA hat ihren 

langen Leidensweg beendet und am Mittwoch, den 22.10.2025 im 69. Lebensjahr für 
immer ihre Augen geschlossen. Sie war immer mit vollem Einsatz in unserer Pfarre tätig 

oße Stütze, sowie Brückenbauerin. Unser gütiger Gott der Barmherzigkeit 
und des Trostes nehme sie in sein Reich auf und schenke ihr die ewige Glückseligkeit.

in bester Erinnerung Dein Arnoldsteiner Pfarrgemeinderat mit allen ehemaligen und 
derzeitigen Mitgliedern sowie allen Deinen Priestern, denen du aufopfernd gedient hast.

PÖCKAU SELTSCHACH 

11:00 hl. Messe in 
Lind und Gräber 
Segnung 

  

8:00 hl. Messe   
und Gräber 
Segnung 

hl. Messe   

Vorabendmesse 
  

  

11:00 hl. Messe   

Vorabend-
messe u. Advent- 

segnung 

  

  

11:00 hl. Messe 6:30 Rorate  

  

Vorabendmesse 
  

  

6:30 Rorate   

  

11:00 hl. Messe   

11:00 hl. Messe in 
Lind und 
Pferdesegnung 
nach altem Ritus 

  

Vorabendmesse 
  

  

  

immer ihre Augen geschlossen. Sie war immer mit vollem Einsatz in unserer Pfarre tätig 
oße Stütze, sowie Brückenbauerin. Unser gütiger Gott der Barmherzigkeit 

und des Trostes nehme sie in sein Reich auf und schenke ihr die ewige Glückseligkeit. 

derzeitigen Mitgliedern sowie allen Deinen Priestern, denen du aufopfernd gedient hast. 


